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Junge Frauen bauen in Chinas Weltmarktfabriken Computer für 
den US-amerikanischen und europäischen Markt zusammen. Ihre 
ohnehin prekären Jobs sind nun in Folge der Finanzkrise bedroht.

Jenny Chan und Charles Ho von der chinesischen Organisation 
 SACOM – Students and Scholars against Corporate Misbehaviour  
(www.sacom.hk) berichten über die Auswirkungen der Finanz-
krise auf die chinesische Exportindustrie: Auf der einen Seite 
beo bachten sie drohende Arbeitslosigkeit und eine Schwächung 
der Rechte der Arbeiter Innen. Auf der anderen Seite sehen sie 
eine Zunahme von Protesten auf der Straße und von gericht-
lichen Rechtseinforderungen durch die Arbeiter Innen.
Außerdem stellen Jenny Chan und Charles Ho neueste Berichte 
über die Arbeitsbedingungen bei Zulieferunternehmen großer 
Computerkonzerne vor. 
Die dunkle Seite des Cyberspace stellt die Lebensrealität der 
meist jungen WanderarbeiterInnen dar, welche  in den High-
Tech Sweatshops schuften: Exorbitante Überstunden zu den 
Stoßzeiten, niedrige Löhne und ein unzureichender Arbeits- 
und Gesundheitsschutz in den Fabriken sind keine Seltenheit. 
Immer wieder kommt es zu Arbeitsunfällen und Vergiftungen. 
Zudem fehlt es an einer unabhängigen gewerkschaftlichen 
 Organisierung.  

Wir wollen Strategien einer Unterstützung der chinesischen 
ArbeiterInnen diskutieren. Über welche Potenziale verfügen 
öffentliche Einrichtungen, wie Universitäten und Gemeinden, 
wenn sie Computer einkaufen? Wie können soziale Kriterien, wie 
beispielsweise das Recht auf gewerkschaftliche Organisierung, 
im öffentlichen Einkauf beachtet werden? 
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